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Messsen - Steuern - 
Regeln

MSR-Technik wird bedarfsgerecht
entwickelt und geliefert. Der Be-
trieb der Anlagenkomponenten
und der gesamten Anlagentechnik 
kann wahlweise mit einer SPS oder 
mit einer PC-basierten Steuerung 
erfolgen. Produktions- und Reini-
gungsprozesse sind frei program-
mierbar. Relevante Daten werden
gespeichert und sind jederzeit
abrufbar.

Basis

Eine Basis-Anlagensteuerung besteht
aus Steuerstelle sowie elektrischem 
bzw. im Bedarfsfall auch pneuma-
tischem Schaltschrank. Die Steuerstelle 
wird meist dem Aggregat zugeordnet, 
die Schaltschränke im Technikbereich 
installiert.

Elektrisches Leistungsteil und
Pneumatikteil

Dieser Teil umfasst, anlagenspezifisch,
alle pneumatischen und elektrischen
Steuerungselemente wie Frequenzum-
richter, Motorschütze, SPS und PC sowie
Modems für die Fernwartung.

Messtechnik

Hierzu zählen die Messwertaufnehmer
und alle Elemente zur Messwertaufbe-
reitung. Es werden alle relevanten
Parameter erfasst, wie z.B. Tempera-
turen, Drehzahlen, Feuchten, Drücke,
Produkt- und Luftmengen etc..

Steuerstelle

Die Steuerstelle am jeweiligen System
besteht aus einem in ein bedarfsge-
rechtes Gehäuse integrierten Screen.
Es wird entweder eine SPS mit Operator
Panel oder ein PC-basiertes System
(Windows mit Visialisierung WinCC)
eingesetzt.

Die PC-Steuerung umfasst normaler-
weise folgende Betriebsarten, die inter-
aktiv am Bildschirm eingegeben werden 
können:

•	 Servicebetrieb für die separate 	 	
	 Ansteuerung einzelner Funktionen
•	 Handbetrieb für vorbereitende 
	 Arbeiten
•	 Lernbetrieb für die Erstellung von
	 Rezepturen
• 	 Rezepturbetrieb mit vollautoma-
	 tischem Ablauf einer im Lernbetrieb
	 erstellten oder gespeicherten 
	 Rezeptur.

Die Steuerung ist für die Verwaltung
von bis zu 200 Rezepturen und Proto-
kollen ausgelegt.



Pflugschar®-Mischer FM 130

•	 Mischen
• 	Granulieren
• 	Befeuchten
• 	Anfetten
... und mehr
Bruttovolumen 125 l
Nutzvolumen 90 l

Universeller Einsatz
Höchste Mischgüte
Temperiermantel

Dispergiermischer LDM 130

• 	Mischen
• 	Dispergieren
• 	 Emulgieren
• 	Homogenisieren
• 	Heizen / Kühlen
Bruttovolumen 130 l
Nutzvolumen 90 l

Hohe Heizfläche
Geringe Bauhöhe
Äußerst kurze Prozesszeiten

Mischgranulator MGT 125

• 	Mischen
• 	Granulieren
• 	 Feuchtgranulieren
• 	Trocknen

Bruttovolumen 125 l
Nutzvolumen 90 l

Granulierendpunktbestimmung
Staubfreie Beschickung
Nachgeschaltete Raspel / Sieb

Im Lödige- Technikum stehen Versuchskapazitäten auf
mehr als 400 qm mit mehr als 30 Maschinen zur Verfü-
gung. Ein Labor für physikalische Analysen ist angeschlossen.

In einem gesonderten Bereich finden die Versuche für den
Kosmetik-Sektor statt. Alle Maschinen sind WIP / CIP fähig
und eignen sich auch für Kleinproduktionen.
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Lödige Technikum

Das Lödige-Technikum ist mit
modernsten Maschinen zum
• Mischen
• Kneten
• Dispergieren
• Emulgieren
• Feuchtgranulieren
• Trocknen
• Kühlen / Erhitzen
• Coaten
ausgestattet und gewährleistet
somit Tests unter produktionskon-
formen, hygienegerechten
Bedingungen.



 

Gebrüder Lödige
Maschinenbau GmbH

Postfach 2050
33050 Paderborn

Elsener Straße 7-9
33102 Paderborn
Deutschland

Telefon: +49.5251.309 0
Telefax:  +49.5251.309 129
E-Mail:   info@loedige.de

Service-Nummern
Vertrieb:
Telefon: +49.5251.309 147

Kundendienst:
Telefon: +49.5251.309 222
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LÖDIGE - ALWAYS THE RIGHT MIX
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